
 
 

BUNDESSOZIALGERICHT 
 

Beschluss 

in dem Rechtsstreit 

 

 
 
 
 
 

Az:  B 9b SO 12/07 B 

 
L 7 SO 1676/06 (LSG Baden-Württemberg) 
S 12 SO 1594/05 (SG Mannheim) 
 
 
 
................................................, 
 
 

Kläger und Beschwerdeführer, 
 
Prozessbevollmächtigter:  ................................................, 

 
 
 

g e g e n 
 
 
Landkreis Rhein-Neckar-Kreis, - Rechtsamt -, 
Kurfürstenanlage 38 - 40, 69115 Heidelberg, 
 

Beklagter und Beschwerdegegner. 
 
 
 
 
 

Der 9b. Senat des Bundessozialgerichts hat am 5. Juni 2007 durch den Vorsitzenden Richter  

Prof. Dr.  L o y t v e d ,   die Richter   D a u   und   M a s u c h  

beschlossen: 

 

Dem Kläger wird wegen Versäumung der Frist zur Einlegung der Beschwerde gegen die Nicht-

zulassung der Revision im Urteil des Landessozialgerichts Baden-Württemberg vom 1. Februar 

2007 Wiedereinsetzung in den vorigen Stand gewährt, da er an der Fristwahrung ohne Ver-

schulden gehindert war (§ 67 Abs 1 Sozialgerichtsgesetz). 
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